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Füllen Sie bitte dieses Deckblatt vollständig und leserlich aus. Damit er-
klären Sie, dass

• Ihnen die für diese Prüfung relevanten Zulassungsvoraussetzungen
aus der StuPO bekannt sind. Ihnen ist außerdem bewusst, dass ihre
Nichterfüllung zur Ungültigkeit der Prüfung führen kann (§39 Abs. 2
Satz 4 AllgStuPO);

• Ihnen bekannt ist, dass die Teilnahme an der Prüfung eine ordnungs-
gemäße Anmeldung voraussetzt, andernfalls die Prüfung nicht gültig
ist (§39 Abs. 2 AllgStuPO);

• Ihnen bekannt ist, dass eine Prüfung, die unter bekannten und be-
wusst in Kauf genommenen gesundheitlichen Beeinträchtigungen ab-
gelegt wird, grundsätzlich Gültigkeit hat.

Schreiben Sie auf jedes benutzte Blatt Papier sofort Ihren Namen und
Ihre Matrikelnummer.

Neben einem handbeschriebenen A4 Blatt mit Notizen ist nur die ausgegebene
oder von der ISIS-Seite heruntergeladene Laplacetabelle zugelassen. Taschen-
rechner und Formelsammlungen sind nicht zugelassen. Die Lösungen sind in
Reinschrift auf A4-Blättern abzugeben. Mit Bleistift geschriebene Klausuren
können nicht gewertet werden.

Die Bearbeitungszeit beträgt 90 Minuten.

Die Klausur ist mit 30 von 60 Punkten bestanden.
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1. Aufgabe 10 Punkte

Lösen Sie mit Hilfe der Laplace-Transformation das Anfangswertsproblem für
eine Funktion y

y2 ´ y “ 2δ4ptq, yp0q “ 1, y1p0q “ 3.

2. Aufgabe 8 Punkte

Ermitteln Sie mit Hilfe der Z-Transformation eine Zahlenfolge pykqkPN0
mit den

zwei Eigenschaften
yk`1 ´ 3yk “ ´2, y0 “ 2.

Hinweis: Es gilt für a P C:

Z
“

pakqkPN0

‰

pzq “ Z
“

p1, a, a2, a3, . . .q
‰

pzq “
z

z ´ a

und
Z rpaqkPN0

s pzq “ Z rpa, a, a, a, . . .qs pzq “
az

z ´ 1
.

3. Aufgabe 10 Punkte

Gegeben ist die reelle Differentialgleichung

´2xe´y “ y1.

a) Bestimmen Sie alle Lösungen der Differentialgleichung. Gibt es Lösungen,
die auf ganz R erklärt sind?

b) Bestimmen Sie die Lösung, die zusätzlich die Anfangsbedingung yp0q “ 2
erfüllt, und geben Sie den maximalen Definitionsbereich dieser Lösung an.
Gibt es weitere Lösungen dieses Anfangswertproblems? Begründen Sie Ihre
Entscheidung.

4. Aufgabe 10 Punkte

Ermitteln Sie im R
3 die allgemeine Lösung ~yptq des Differentialgleichungssystems
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5. Aufgabe 12 Punkte

a) Betrachten Sie die reelle Differentialgleichung

y2 “ αy

mit einem Parameter α P R. Zeigen Sie, dass es genau für α ă 0 periodische
und nicht-konstante Lösungen ypxq gibt. Geben Sie diese Lösungen an.

b) Gegeben ist das reelle Randanfangswertproblem für eine Funktion upx, tq

B2u

Bx2
´

1

4

B2u

Bt2
“ 0, 0 ă x ă 2π, t ą 0 ;

up0, tq “ up2π, tq “ 0, t ą 0 ,

upx, 0q “ 0, 0 ă x ă 2π.

(i) Finden Sie alle Lösungen upx, tq der Form upx, tq “ XpxqT ptq. Hier-
bei können Sie die Ergebnisse aus Teilaufgabe a) benutzen und ohne
Beweis verwenden, dass die Funktionen Xpxq periodisch und nicht-
konstant sind.

(ii) Ermitteln Sie durch Superposition eine Lösung upx, tq mit den Eigen-
schaften

Bu

Bt
px, 0q “ 4 sin x ` 24 sin 4x.

6. Aufgabe 10 Punkte

Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen wahr oder falsch sind, und geben Sie
dabei jeweils eine Begründung an.
(Jede richtige und vollständig begründete Antwort gibt 2 Punkte.)

Antworten Sie bitte nur auf Ihren Lösungsblättern!

a) Die Funktion f : R`
0

Ñ C, t ÞÑ e´
?
t ist von exponentieller Ordnung.

b) Ein LTI-System mit der Impulsantwort hptq “ 2t antwortet auf ein Ein-
gangssignal eptq “ 3t mit dem Ausgangssignal aptq “ t3.

c) Die Fouriertransformierte von fptq “ 1

1`4t2
ist F pωq “ π

2
e´|ω

2
|.

d) Die Funktion fptq “ siptq ˚ r1ptq ist von endlicher Bandbreite.

e) Die Bessel-Funktion J4pxq ist eine lineare Funktion.


